
Ortsbeirat 

Nieder – Breidenbach 

Ortsbeiratssitzung vom 25.04.2024 im DGH Nieder Breidenbach 

Anwesend: 

Carsten Geißel, Oliver Becker, Bernd Rein, Bgm. Hauke Schmehl,  

Entschuldigt: Angela Petersen, Janina Kister 

Beginn: 19:10 Uhr – Ende: 20:45 Uhr 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

2. Allgemeine örtliche Angelegenheiten 

3. Verschiedenes 

Zu 1 

Carsten Geißel begrüßt begrüßt, stellvertrentend für Ortsvorsteherin Angela Petersen,alle 

Anwesenden und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und die Sitzung 

beschlussfähig ist. Es bestehen keine Einwände gegen die Tagesordnung und gibt auch keine 

gegen das Protokoll der letzten Sitzung 

Zu 2 

- Im Bach wachsen immer mehr Gehölze / Bäume! Da der Bauhof aus 

arbeitsschutzrechtlichen Gründen hier nicht tätig wird, werden auch keine ehrenamtlichen 

Einsätze unsererseits stattfinden. Seitens des Ortsbeirates werden hier die Forderungen 

energischer, da hier der Hochwasserschutz sowie der vorbeugende Brandschutz betroffen 

ist. Die Saugstelle der Feuerwehr ist wegen Bewuchs und Verschlammung unbrauchbar. 

Der Bewuchs soll durch den Bauhof entfernt werden, damit die Saugstelle anschließend 

durch die Feuerwehr gereinigt werden kann. 

- Die Schlaglöcher in der Straße Hirtgarten werden wieder mehr. Der vom Bauhof 

eingebaute Kalkschotter darf nicht bei trockenem Wetter verarbeitet werden, da er sich 

sonst nicht ausreichend verbindet. Die Anliegergebühren für die Ersterschließung wurden 

erörtert. Mittel für den Ausbau sollen im Haushalt 2025 eingestellt werden. Vorher soll 

aber noch ein Termin nur mit Anliegern und Ortsbeirat stattfinden, bei dem es um die 

Terminierung, Kosten und Gestaltung (Endausbau oder nur Unterbau, mit oder ohne 

Bürgersteig gehen soll. 
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- Der Zustand der Straßen im gesamten Stadtgebiet ist schlecht. Aktuell geht nur „flicken“ 

Darum sollen künftig Gelder für die Erneuerung im Haushaltsplan eingestellt werden. 

Carsten Geißel appelliert „anständig“ zu reparieren und bittet für Nieder Breidenbach um 

einen Ortstermin um die schadhaften Stellen im Ortsring erneut zu dokumentieren und die 

Dringlichkeit aufzuzeigen. 

- Das „Gäßchen“ zwischen den Grundstücken Hauptstraße 13 und Uferweg 6 steht nicht 

mehr im Kehrplan der Stadt Romrod / Bauhof. Dies ist Anliegersache und soll jeweils zur 

Hälfte von den Anliegern gekehrt werden.  

- Beim Glasfaserausbau sind noch offene Baustellen im Bereich Hauptstraße 23 – 25. Auch 

im Bereich Ortsring sind wieder Öffnungen.  

- Für die Dorfgemeinschaftshäuser läuft die Ausschreibung bezüglich Glasfaseranschluß. Die 

Beauftragung / Installation erfolgt noch in diesem Jahr. 

- Beim Grundsteuerhebesatz wird eine Anhebung in 2025 unumgänglich sein. Eine Anhebung 

der Grundsteuer B bedeutet Mehreinnahmen für die Stadt von ca 1000€ je Prozentpunkt. 

- Durch die Bauarbeiten der Firma Goetel bei den Kästen am Bach liegt noch Asphalt und 

Aushub. Dieser soll zeitnah entfernt werden 

- Die Unordnung am Anwesen Hauptstraße 25  und der Wiesenfläche des ASV Schotten 

nimmt wieder zu. Hier soll seitens der Stadt die Grundstücksgrenze abgeglichen und ein 

Anschreiben verfaßt werden. 

 

 

Zu 3 

- Bürgermeister Hauke Schmehl hat angeregt, die Rasengräber auf dem Friedhof mit 

„Hochbeeten“ für Grabschmuck anzulegen. Hierzu sollen in Zukunft mehrere Gräber z.B. zu 

einem Kreis zusammengefasst und dann in der Mitte eine Art Hochbeet für den 

Grabschmuck aufgestellt werden, damit der Bauhof beim Mähen der Rasenfläche nichts 

beschädigt und auch nicht alles zur Seite und wieder zurück räumen muss. 

- Die Luftaufnahmen auf der Internetseite der Stadt und der Ortsteile zeigen keinen schönen 

und symbolischen Charakter. Hierfür bittet Bürgermeister Hauke Schmehl um die 

Zusendung von Fotos die Nieder Breidenbach von seiner schönsten Seite zeigen um diese 

auf der Internetseite der Stadt zu veröffentlichen (z.B das DGH mit seiner Blumenpracht) 
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- Carsten Geißel fragt Bürgermeister Schmehl, ob der Sitzungssaal für die Erweiterung des 

Kindergartens nicht ausreichend wäre. Da die Anforderungen an die Räumlichkeiten und 

das Personal sowie die Bedürfnisse der Kinder immer höher werden, reicht der Saal alleine 

nicht aus. Auch eine Zusammenlegung von Kindergarten und Schule ist aus Platzgründen 

nicht möglich. 

Carsten Geißel dankte alle Anwesenden und schließt die Sitzung um 20:45 Uhr 

 

 

 

Oliver Becker 

Schriftführer 


